
Biophysikalische Quantenmedizin, 
Ganzheitsmedizin 
 

Quantenfeldtest 
 
Einleitung 
 

Vom ersten Augenaufschlag an sind wir Suchende. Immer auf der Suche nach Liebe, 
Zuneigung und - wenn wir krank werden -  auf der Suche nach der Ursache und nach Heilung.  
 

Bevor man uns versteht, sprechen wir 321 Sprachen. Bis das erste Wort „Mama“, „Papa“ oder 
„Ball“ über unserer Lippen kommt. 
 

Die Energie dies zu tun, entspringt unserer „Festplatte“ – und diese ist das Wasser in unserem  
Körper.  
 

Bekanntlich entstehen wir aus der Verschmelzung von Ei – und Samenzelle (98% Wasser) 
und entwickeln uns zu einem kleinen Menschen (96% Wasser bei Geburt). 
 

Die Tatsache, dass Wasser nicht nur Informationen speichern kann, sondern sie auch 
weiter gibt, stellt in Verbindung mit dem Wasseranteil unseres Blutes (92%), eine der 
physikalischen Grundlagen des Quantenfeldtests dar. 
 
Grundlagen 
 

Überall dort, wo sich Flüssigkeiten bewegen, gibt es Wellen, also auch in unseren 
Blutgefäßen, messbar und fühlbar an den Puls Tastungen. 
Physikalisch gibt es bei Wellenbewegungen auch Energie – und Schwingungsfelder. Diese 
sind in vielen Fällen nicht sichtbar. 
 
Dem Physiker Dr. Paul Schweitzer - Begründer des Biofeldtest – gelang es, mit den 
Methoden der Radiästhesie (Lehre der Pendel – und Rutentechnik), das Energiefeld 
darzustellen.  
Er bezeichnete es als Biofeld, mit der Wellenlänge 10,0 cm, messbar an Blutproben oder an 
den Körpern aller Säugetiere, wozu auch wir Menschen zählen. 
 
Die zusätzliche Weiterentwicklung in den Quantenfeldtest nach Dr. med. Karl Erdt 
bringt eine hervorragende medizinische Untersuchungs– und Behandlungsmethode hervor, 
mit der es gelingt, in sehr vielen Krankheitsfällen, die Ursache zu finden und zu therapieren. 
Der Unterschied zum Biofeldtest besteht darin, dass es Quantendimensionen gibt, die der 
klassische Biofeldtest nicht erfasst.  
Ferner lässt der Quantenfeldtest den Bezug zur Struktur und den Aktivitäten der genetischen 
Informationen zu, woraus sich entscheidende Diagnose – und Behandlungsmöglichkeiten 
ergeben.  
 
Hierzu passt die Forderung von Sidney Farber - einem der Begründer der 
Chemotherapie bei Leukämie - (Behandlung mit einem Folsäureantagonist). 
Bereits 1962, sagte er: „man sollte die Forschung darauf ausrichten, 
Gesundheitsstörungen zu erkennen, bevor sie die ersten Symptome machen.“ (Quelle: 
Buch  „Der König aller Krankheiten) 



Unterschied Schulmedizin und Quantenmedizin

Der  Quantenfeldtest,  ebenso  wie  andere  Methoden,  die  sich  mit  der  Diagnostik  und 
Therapie  von  Energiefeldern  befassen,  wird  dieser  vor  50  Jahren  aufgestellten  Forderung 
gerecht, denn er erkennt Gesundheitsstörungen bevor die ersten Symptome auftreten.

Erklärung des Dreieckdiagramms
Jede  Beeinträchtigung  der  Materie,  auch  unseres  Körpers,  setzt  immer  einen  entsprechenden 
Energieimpuls voraus.
Ohne pathologische Energie gibt es keine Krankheit! 

Der menschliche Körper stellt ein Reaktionsfeld dar. Jede Erkrankung beginnt im Energiefeld.

Eine Heilung kann es nur geben, wenn das Energiefeld und der feinstoffliche Bereich mit 
behandelt werden.

Die so wertvolle Schulmedizin lehnt die Existenz der Feinstofflichkeit  und des Energiefelds ab, 
weil sie nicht chemisch messbar sind.
 
Die Therapie allein auf körperlicher Ebene kann ganzheitlich nicht zum Erfolg führen.
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Erkrankungen, die erfolgreich behandelt wurden 
  

Grundsätzlich empfiehlt sich der Quantenfeldtest für alle chronischen Krankheiten und 
Gesundheitsstörungen. 
  
Selbstverständlich ersetzt er nicht die schulmedizinischen Untersuchungen oder 
Behandlungen. 
  
Dennoch lassen die Erfahrungen der Ärzte und Therapeuten, die den Quantenfeldtest 
durchführen, den Schluss zu, dass sich der Gesamtzustand des Patienten durch die Therapie 
der ursächlichen Energiefeldstörungen mittels der getesteten Maßnahmen erheblich 
verbessern lässt. 
  
Auszug aus einer Liste von Gesundheitsstörungen, die erfolgreich durch die 
Energiefeldtherapie behandelt worden sind. 
  
Akne 
Allergien jeglicher Art 
Asthma bronchiale  
Bluthochdruck 
Burnout – Syndrom 
Diabetes mellitus 
Essstörungen 
Fibromyalgie 
Gelenkbeschwerden  
Herpesinfektionen 
Immunschwächen 
Kopfschmerzen 
Krebserkrankungen 
Migräne 
Multiple Sklerose 
Neurodermitis 
Rheuma 
Schlafstörungen 
Tinnitus 
  

  
  
  

Präventivmedizin 
  
Als Vorsorge eignet sich der Quantenfeldtest und die Quantenfeldtherapie 
hervorragend, da die drohende Gesundheitsstörung bereits im Energiefeld 
erkannt und behandelt werden kann, bevor Symptome auftreten. 
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